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An das 
Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales 

Stubenring 1 
1010 Wie n 

Sachbearbeiter: ......... D.r ........ S.c.hM.a.ml>.ex.g.ex ........ . 

Bitte in der Antwort die 
Geschäflsuhl dieses 
Schreibens anführen. 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Bauern-Sozialversicherungsgesetz 
geändert wird (11. Novelle zum BSVG); 
ergänzende Änderungsvorschläge; 
Stellungnahme 

Zu Zahl 20.793/9-2/1987 vom 5. Oktober 1987 

Die Tiroler Landesregierung gibt auf Grund des Beschlusses 

vom 2 •. Oktober 1987 zum Entwurf von Ergänzungen einer 

11. Novelle zum Bauern-Sozialversicherungsgesetz folgende 

Stellungnahme ab: 

Der vorliegende Gesetzentwurf hat Maßnahmen der Pensions

reform zum Gegenstand, die auch Gegenstand der Ergänzungen 

der 44. ASVG-Novelle sind. Die Tiroler Landesregierung ver

weist daher auf ihre Stellungnahme zum Entwurf von Ergänzun

gen zum Entwurf einer 44. ASVG-Novelle. Gegen den vorliegen

den Gesetzentwurf werden grundsätzlich die gleichen Bedenken 

erhoben wie gegen den Entwurf einer 44. ASVG-Novelle. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem 

dem Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

an alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer beim Amt 
der Niederästerreichischen Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausfertigungen 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

zur gefälligen Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 

F.d.R.d.A.: 

~ 
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